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Ich konnte nur wählen, was angeboten wurde, und es gab in Religion oder Soziologie,
Psychologie oder Schulpädagogik für Lehramt nur ähnliche Kurse. Statt Lindenstraße hätte ich
eine andere Fernsehserie wählen können, statt "Geschlechterrollen in den Medien" "Das Bild
des Volksschullehrers im Wandel der Zeit". Die Angebote von Proseminaren für
Lehramtsstudenten waren vorgegeben, und Statistik etwa, für Soziologie wichtig, war nicht
dabei, vielleicht, weil es als zu schwierig empfunden wurde. Die Referatsthemen haben die
Dozenten ebenfalls zur Auswahl vorgegeben.

Weiter oben habe ich geschrieben, damals dachte auch ich, man könne GS-Lehramt je nach
Einsatz anspruchslos und anspruchsvoll belegen. Aber das verhinderte die Studienordnung.
Natürlich hätte ich Seminare belegen können, die nicht fürs Studium zählen, um etwas
Richtiges zu studieren. Das wäre aber nichts anderes, als, eben nebenbei, etwas Richtiges zu
studieren. Da hast du recht, das hätte ich tun sollen.
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